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Amtsblatt zurSatbacher Zeitung Nr 2»3
Montag, den 13. September 1880.

^°lt ûird a !« ' ! ^ " "^ ^ " Stnntsrcchunngswisscn-
llm 60. September 1880 abgehalten

Dicip ' werden.
^ w u l / ?? ' r ^ ^^ese r Prüfung sich unter-
e s v ' V7'" U)re nachW 4, 5 und 8 des
Al.1 h "'" ^ - November 1852, N. G. B l .
bis l c i " 5 ^ ^ ^ ^ instruierten Gesuche
" " ^ ^ "^ 2">- S e p t e m b e r 1 8 8 0
!̂ s°ndcre ? " ^ " ? " l cs einzusenden und darin
Nuntien ^ " " " " " ^ r t nachzuweisen, ob sie die

s t i e r t i! ^^ Staatsrcchnungswissenschaft
^ " e n , ^ , . " ' '^nn sie dieser Gelegenheit ent-

^ "sordcH ^ Hilfsmittel s" "ls Autodidakten
Graz ? " ' Kennluisse sich angeeignet haben,

^lcs ker " " ^'September 1880. '
Etn/^^°^^'l""Nscommission für dir

^ l l t on ,, '"'"""aswisscnschasi-

^ ' ^ Nr. 4871.

? ^ cl>„ .̂ ch< auf die beginnenden Borarbeiten
^ K l ü s r / <>> ^ " ' ^ ^ l ) stattfindende

^K,^rlosuul, der traiuilcheu

, !"^l.,na . ^Ü" ^ Zusammenschreibung oder
^ > a n q , , , " bis Ende April 1880 zur Ver-
s l^tionen s krainischen Grundcntlastungs-
'^n z^^,' Mvie ferner auch die Vornahme von

^ > b t t ^ 7 " ^ Umschreibungen, bei denen
^ "? Ait t? Num.uern einzutreten hätte,
^ b " O " " 16. September 1880 bis zum

°^n Oh, " ' ^ u " l l der am 30. Oktober d. I .
^ g"wnen sistiert.

1t!ol,» l ' ? ' /-September 1880.

s r „ ^ 3ir. 4849.

dd^"'sschleibung
^»»dc«.n,,f/"°«n und fiir mchrcrc Z»hlPlätzc

"»!>- »!>d Wci»l,a»schule in ElaP l<ei
El», ^" d« n . Wippach.
s , c h / ^ i ^ ^ ^bs t ^und Weinbauschule in
^ l» ! ' " >>»z >"7 " " ' zweijährig«! Unlerrich.sdauer
I^!>«ndlNH°!''''«nde, am 15. November d. I .

» i» v e 2 ^ " " ^ n ^ s s t i p e n d i e n jährlicher

« 3 ^^ "e ! L e V ^ " «»«ernsöhne °us Kmin.

H '< " ° die N,!WZ"'. ^ l " ' " s'"^ und «e,che
^ ° " hoben ^ ^ " ' ° "'" »«»em Erfolge

Ul5 ^ 3 ! ° " d ! ' " ^ ^ " nicht °", die Hand

^ k > « « sind "'^'. '" d " Schule.
'^ss^sahlzL, . ! " " b°'l«<ben Schule mehrere
s" s l ' " ' »°st und N ? ^ " 6""ch'ung Ehrlicher
<^«>>l d«^" " ° Wohnung ,»r den Fall, al«
>H b'ffn, KF">« «t°st begnu en. oder 15« st..

? ^ 2 , " ' " " t wird. »nd eines Unter'
«„^Uch ^ " «« 20 fi. zu »„geben.

«,lb,7",ng des n ' " ! " " " ausgenommen gegen
» ' " h»<bi«b " ' ^ ^ e « Ehrlicher H f l . ,

> < > " b H ^ n An.icipana.en zu 10ft!
'̂ »i '^"°Ü' »it . ' ^ ' » ^ « n d i a . geschriebenen
^ ' z,k"°n°u d.n'^uüch"ne. dem Gefund^
>°«° 3"U°« 7uch« S?«!'"'!>n'sstn; Bewerber

R "'^' °>n i 3 ""l°n'ich z» «berreichen.
"", s„ . . ^ Member 188U.

" " " " ' « " «nnHe««>.»sckuffe.

(3843—3) Nr. 425.

Lehrerin stelle.
Die zweite Lehrstelle an der Volksschule zu

Planina mit dem Iahresgehalte von 400 sl. und
dem Genusse eines Naturalquartieres ist insolg.:
Resignation der jetzigen Lehrerin in definitiver,
eventuell auch in provisorischer Weise zu befttzen.

Gesuche sind im vorgeschriebenen Mge bis

3 0. S e p t e m b e r 1 8 8 0
hieramts einzubringen.

K. k. Äezirliischulrath Loitsch, a,n 2. Sep-
tember 1880.

( 3 6 3 4 - 3 ) Nr. 720.

Lehrerstclle.
Zur Besetzung der Lehrerstellc an der ein-

classigen Volksschule in Suchen mit dem Gehalte
von 450 fl. und Naturalwohuung und der zweiten
Lehrstelle in Nesselthal mit dem Gehalte von 400 sl.
und provisorisch mit einem Wohnzimmer im Schul-
hause wird der neuerliche Concurs bis

2 0 . S e p t e m b e r l. I .
ausgeschrieben, und sind gehörig documentierte Gesuche
im vorgeschriebenen Wege beim gefertigten k. k. B ^
zirlsschulrathe einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Gottschce, am 2. Sep-
tember 1880.

(3633—1) Nr. 10018.

Bekanntmachung.
Vom k. k. steierm. - ka'rnt.. lrain. Oberlandes

gerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass die
Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den
unten Verzeichneten Catastralqemcinden des Herzog-
thums Krain beendet und die Entwürfe der be-
züglichen Grundbuchseinlagen augefertigt sind.

Infolge dessen wird in Gemä'ßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25 Ju l i 1871
(R. G. B l . N r . 9 6 ) der

1. O k t o b e r 1 8 8 0

als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Catastralgcmeinden mit der all'
gemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
Tage an neue Eigenthums, Pfand- und andere
bücherliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung
in das bezügliche neue Grundbuch erworben, be-
schränkt, aus andere übertragen oder aufgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen
Grundbücher, welche bei den unten bezeichneten Ge-
richten eingesehen werden können, das in dem oben
bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren ein-
geleitet, und werden demnach alle Perfonen:
a) welche auf Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben ent-
haltenen, die Eigenthums- oder Besitzverhältnisse
betreffenden Eintragungen in Anspruch neh-
men, gleichviel, ob die Aenderung durch Ab-,
Zu« oder Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
menstellung von Grundbuchskörpein oder in an«
derer Weise erfolgen soll;

l>) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demselben ein-
getragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zur
büchcrlichen Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, soferne diese Rechte als zum all^n La-
stenstande gehörig eingetragen werden sollen und
nicht schon bei der Anlegung des neuen Grund-
buches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfä'lligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter

>d beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be
zeichneten Weise, längstens

b i s zum letzten S e p t e m b e r 1 8 8 1
bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigens das Recht auf Geltend
machung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen
dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche
büchcrliche Rechte auf Grundlage der in dem
neuen Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öfscilt
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung

Ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht au -
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalsrist findet nicht statt, auch ist eine Ver^
längerung der letzteren für einzelne Parteien un
zulässig.

R „ . . . . ^ Bezirks. Raths.
^- gcricht beschlussvom
S ^ ^ ^ ^-- - - - - - - - - - - - -^^--- -^ -

1 Wcmiz Reifniz 11. August 188U,
Z, 7540,

2 St. Gregor Grohlnschiz 11. August l «80.
Z. ««43,

."> Obcrlnuomla Idr in 11. August 1«80,

4 St Vcubara Lack 1 l . August 1U«0.
g. » l l l ,

.'. Uutvluj Tscheruembl 25. August 1880,

Graz, am 2. September 1880.

(3664—3) Nr. 2951.

Kundmachung.
Vom k.k. Bezirksgerichte Treffen wiid bekannt

gemacht, dass, falls gegen die Richtigkeit der zur
A n l e g u n f t e ines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie E a t a s t r a l g e m e i n d e D e b e r n i k
verfassten Besitzbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copie der
Catastralmappe und den Erhebungsprotokollen hier-
gerichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen, Ein-
wendungen erhoben werden sollten, weitere Er-
hebungen am

17. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags um 8 Uhr, Hiergerichts werden eingeleitet
werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt gegeben,
dass die Uebertragung der nach ß118 des all-
gemeinen Grunobuchsgesetzcs amortisierbaren Pri<
vatfordcrungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und
dass die Versassung jener Grundbuchseinlagen, in
Ansehung deren ein solches Begehren gestellt werden
kann, nicht vor dem Ablause von vierzehn Tagen
nach der Kundmachung dieses Cdicttö stattfinden
wird.

K. k. Bezirksgericht Tressen, am 7. Septem-
ber 1880.

(3784)

Kundmachung.
Zur Ergänzung der bierortigen, den Anfang

des Schuljahres 1880/8! anzeigenden Kundmachung
vom 5. September 1880 wird noch nachträglich
Verlautbart, dass nach Anordnung des hohen k. k.
Landcsschulrathes vom 6. September 1880, Zahl
1574, an dem wieder errichteten k. k. StaatS-
Unterqymnasium zu Krainburg mit Beginn de3
Schuljahres 1880/81 nur zwei K l a s s e n , und
zwar die erste und die vierte, werden eröffnet werden.

Krainburg, am 9 September 1880.

Die ü. k. GWnusilMirect'wn.



R7«ft

A n z e i g e b l a t t .
(3687—1) Nr. 4484.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom k. l . Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Strzelba (durch Dr. Sajovic in Lai-
bach) die executive Feilbietung der dem
Valentin Richar, Lederer in Laibach
(Hradezkydorf) gehörigen, mit gericht-
lichem Pfandrechte belegten und auf
277 ft. 60 kr. geschätzten Fahrnisse, als:
Tische. Möbel aller Art, zwei Kühe,
ein Pferd, Wagen:c., bewilliget und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 7. S e p t e m b e r und
die zweite auf den

1 1 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, in der Wohnung des
Execilten zu Laibach (Hradezlydorf) mit
dem Beifahe angeordnet worden, dass
die Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleich«:
Bezahlung und Wegschaffung hint«
angegeben werden.

Laibach, am 4. September 1880.

(3794—1) Nr. 4121.

Reassumimmg
ezecutwer Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
belanllt gemacht:

Es fei über Ansuchen des l. l . Sleuer-
amleö Ftistrlz die drille exec. Feilbietung
der dein Franz Kovaciö von Smerje Nr. 29
gehörigen, gerichtlich auf 3200 fl. aeschätz.
ten Nealilät Urb.-Nr. 36 »ä Herrschaft
Gulenegg im Reassumierun^swege bewil»
Ugt und hiezu eine Feilbletungs-Tagsatzung,
und zwar auf den

17. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vo, mittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord.
net worben, dass die Pfandrtalität bei
dieser Feilbietung auch uuter dem Schä-
tzungswerte hintangegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Felstriz, am 17ten
Juni 1880.

l35 l4—3) Nr. 3107.

Executive Feilbietungen.
Bon dem l . t. Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des l . l.

Tteueramtes Idr ia tin Vertretung des
hohen l. l . Aerars) gegen Valentin Sclat
von Selo Hs-.Nr. 3 wegen aus dem steuer-
amtlichen Rückstandsausweise vom 10ten
März 1880 schuldigen 30 fl. 86 kr. 0. W.
c. 8. c. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem lehtern gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Lack »ub Urb.»
Nr. 281/136 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerte von
2170 f l . ö. W.. bewilliget und zur Vor.
nähme derselben die exec. Feilbietungs-
Tagsahungen auf den

7. O l l o b e r ,
1 1 . N o v e m b e r und

9. Dezember 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerlchts mit dem Anhange bestimmt worden,
dass die feilzubietende Realität nur bci
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das Schähungsprotololl, der Grund-
buchseftract und die Llcitationsbedingnisse
" " " " bei diesem Gerichte in den ge-
nxihnUchen Anusstunden eingesehen werden.
August ^ V ^ " ^ Idri». «m 7.en

(3804—1) Nr. 5171.

Bekanntmachung.
I m Nachhange zum diesgerichtllchen

Edicte vom 9. Ju l i 1880, Z. 4604, wird
den unbekannt wo befindlichen Tabular»
gläubiger,, Maria bandet von Prem und
Josef ssrcmk von Prem Nr. 59, respective
deren gleichfalls unbekannten Rechtsnachfol-
gern bekannt gemacht:

Es sei ihnen in der Executlonssache
des Andreas Frank von Prem gegen Josef
Handel von Prem Hs.-Nr. 4 znr Wah»
rung, ihrer Rechte bei der auf den

17. S e p t e m b e r und
22. O k t o b e r l. I .

angeordneten Feilbletung der Realität Urb.-
Nr. V« »>ä Strainach Franz Aeniger von
Dornegg zum Curator lui acwm bestellt
und ihm der Fellbietungsbescheid behiin-
diget worden.

K. k. Bezirksgericht Felstrlz, am 28sten
Juli 1880.

(3796—1) Nr. 4604.

Reassumierung
executiver Feilbietung.

Vom t. ».Bezirksgerichte Illyr.-zelstriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Frank von Prem die mit dem Bescheide vom
21. Dezember 1876, Z. 14.647, bewilligte
und sohin sistierte exec. Feilbietung der
dem Josef (Tandek vom Prem Hs.-Nr. 4
gehörigen, 8ud Urb.'Nr. ' / , ad Gut Strai-
uach vorkommenden, gerichtlich auf 1300 st.
geschützten Realität im Reassumierungs'
wege neuerlich auf den

l 7. S e p t e m b e r und
22. O k t o b e r 1 8 8 0 .

jedesmal um 9 Uhr vormittags, Hiergerichts
mit dem früherm Anhange angeordnet und
unter einem den unbelunnt wo befindlichen
Tabulavglä'ubigern Loren;, Maria, Mari-
anr.a, Johann und Anton Mandel von
Prem Herr Franz Benlger behufs Wah-
rung ihrer Rechte als Curator aä u.ot,um
aufgestellt und ihm der Fellbietungsbescheid
bchiindiget worden.

K. k. Bezirksgericht Illyr.'Festriz, am
9, Ju l i 1880.

(3539—3) Nr. 18.544.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l. slädt.-oeleg. Bezirksgerichte

öaibach wird hiemil bekannt gemacht, dass,
nachdem in der Ezecutioussache der Maria
Gosar von Softln gê eu Francisca und
Primus Moönil oon Goslru Nr. 9 auch
die zweite auf den 21. d. M . angeordnete
Realfeilbietling der 8ud Neclf..Nr. 29/^,
Wm. I I , lol. 5 ^ui ^ustlhal in Sostru
qeleaeuru Realität erfolglos blieb, zu der
auf den

2 2. S e p t e m b e r 1 8 8 0

anberaumten dritten exec. Feilbietung hier»
gerichts geschritten werden wird.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 21 . «luunst 1880.

(3654-3) Nr. 2!)54.

Neassumierung erec.
Nelicitatioll. ̂

Vom k. k. Bezirksgerichte Idr ia wird
bekannt gemacht, dass über Ansuchen des
Anton Moschek von Laibach die mit dem
Bescheide vom 29. Jänner 1880, Z. 24N,
bewilligte und mit dem Bescheide vom
19. März 1880, Z . 1097, sistierte Re-
licitation der der Maria Leskuvic von
Godowitsch gehörigen Realitäten Urbar-
Nr. 260 und 261, Rectf.-Nr. 701 und
703 ad Grundbuch der Herrschaft Loilsch
im gerichtlich erhobenen Werte von
6470 f l . im Reassumierungswege bewil-
liget und zur Vornahme derselben der

28. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
früh 10 Uhr. im Orte der Realitäten zu
Godowitsch mit dem vorigen Anhange
angeordnet wird.

K. k. Bezirksgericht Idr ia , am 6ten
August 1380.

(3276—3) Nr. 2518.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte kandstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Landstraß die executive Versteige-
rung der dem Michael Kodriö in Brezje
Nr. 9 gehörigen, gerichtlich auf 6l>0 st.
geschätzten Realität Reclf.-Nr. 102 lul
Thurnamhart bewilliget und hiezu drei
Fellbletungs-Tagsatznngen, und zwar die
erste auf deu

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

1. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bia 12 Uhr,
in der Gerichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass ok Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletuna, nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebeu werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant nur gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Lieitalionscommission zu erlegm hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ttandstvaß, am
22. Ma i 1880.

( 3 2 7 3 - 3 ) Nr. 3005.

Executive
Nealitäteiwersteigmmg.
Vom k. l. Bezirksgerichte Vanostraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Majzel

in St . Barthulomä die exec. Verst»>ia.e-
rnna der dem Michael Kodric' in Ver-
honslavas gehörigen, gerichtlich auf 600 fl.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 526 und
531 ucl Herrschaft Pleterjach bewilliget
und hiezu drei Fcilbielnngs'Tagsatznngen,
und zwar die erste auf den

20. O k t o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und die dritte auf den

19. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlel mit dem Anhange
angeordnet wurden, dass nie Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbiclung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die öicltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licltatlonscommission zu i-rlegcn hat, sowie
das Schätzungsftrotololl und der Grnnd-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
17. Juni 1880.

(3510—3) Nr. 2262.

Erinnerung
an den Franz M e d v c ö e t , unbekannten
Aufenthaltes, uud drssen Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Na-
tschach wird dem Frauz Medueöct, unbe-
kannten Aufeillhaltes. und dessen Rechts-
nachfolgern hieiuil erinnert:

Os habe Anton Novak von Podlraj
wider dieselben die Klage auf Anerkennung
des Eigenthumes drr im Orundbuche der
Herrschaft Ratschach xud Neclf. - Nr. 8,
Urb. Nr . 38 voilo>mnc>,oen Realität und
Erwerbung derselben durch Ersitzung «ud
P,HL8. 31. Ju l i I8«0. Z. 2262. hicramts
cinssebiacht, worüber zur mündlichen Ver-
Handlung die Tagsatzuilg auf den

2 2. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 29 G. O. angeordnet und den Geklag-
ten wegen ihres unbekanntm Aufenthaltes
Htrr Anton ttlembas von Savcdürfl
als Curator uä actum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

.
^m «ink

Dessen werden dieselben i" ° ' ^ l
verständiget, dass sie al le i 'M i ^ ^
Zelt selbst erscheinen ^er st^ ' , W
deren Sachwalter zu beMe» " ^
nanchaft zu machen haben, w^,^D!° l
Rechtssache mit dem anfaestelM"
verhandelt werden wird. . ^ B

K. k. Bezirksgericht M s M
«.August 1^80. ^ ^ ^ <

Erinnerung ,̂z
an den Franz I o r a s ' M " ^. .M

Vom k. k. Bl'zirksgmch e H z ^
wird der Frauz Ioras'sch' ^ " ^
mit erinnert: , .^:,.sB^'

Es habe wider denselbc» bei o n , ^ ^
richte Maria Ianacek von Owt ^ ^
<lĉ  i )^c«. 2<;. August ^ i j " ' y ^ >B
tt224. 8225, 822li, 8227, ^ " / g i ^
35 f l . 19 kr., 48 f l . «3 k l . ^ . O
47 f l . 08 kr., 62 st. 42 ki- '
worüber die Taqsatzmlg «'>!"'

24. Sev' tenlber 1 « ° "
angeordnet worden ist. . , Mas^

' D a der Aufenthaltsort d c s ^ ^
diesem Gerichte lmlickamit u>w ^
vielleicht aus den k. k. ^rb " ! ^
wesend ist, so hat «nan zu . M "
trctnng und aufseineMcihr ' Z ^
den Franz Furlan von Mottl'Nlj
rator uä ^clum bestellt. . ^, hc>>

Der Geklagte wird h ' / ' " ' z „ fF
Ende verständiget, damit derseld ^ ^
zur rechten Zeit selbst " W " ' M , >̂"
einen andern Sachwalter l i ^ ^ , ^ ^

iiu ordu»ngs!näßi.;en Weqe e l ' ' ' ^ M
die zn seiner Vrrlheidi^unc, c,?' ,^ ^
Schritte einleiten tonnen, ww -' ^>M
Rechtssache mit den« ausgrsww ^ . ^ M
nach deu AestimmmilM ^ ' hdc>^
ordunng verhandelt werden ">' îstc>j
klagie,' welchem es "bngetts ^ „ i c
seiue Nechtsbehelfe auch d" .Hd
Curator ail die Hand zn ^ " '^.he^
aus eiuer Veral'säumnng ^ , »l,^
Folgen selbst beizumessen l M ^ ^

K. k. Bezirksgericht M " '
27. August 1880. ^ ^ - < ^

(3559—2)

Erinnerung Ml
an den unbekannt wo besm^

V c r b e l j v o n W - B
Bon deut k. l. Bczirlsger<^^«

wird dem unbekannt wo bcstno".
Verbelj von ^og hiemlt " i ' M

Es haben wider ihn bei d ' ^ ^ B "
Johann Berdajs von Gava a ^ ^ ,
und Maria Berdajs als ^ ^ " ,
minderj. Valentin Bcrdajs, ^ pi"
im eigenen Namen, die A " " .^, ?„̂
23.August1880, Z . 6 8 4 ^ ^
schaftsanerleunung. Al ntt " U ^ s F
uud Ersatz der Wochenbetts^ ^
dungskosteu eingebracht, lvo
satzuug auf den „9 ,

2 1 . September ^
vormittags 9 Uhr, hiergerlcy ,̂
wurde. . .es ^ M

Da der Aufenthaltsort ^ M ^
diesen, Gerichte «"bekan"l ^, „ M ^
vielleicht aus den t. l. ^ ^ l " ^-etli' .^
ist. so hat 'nan zu seincrD , , . H , l
auf seine Gefahr und Koste" d ' ^ ^ ' "
Herrn ^ucas Svetcc in ^ ' l ' " ' ^ l
irci !l0Uun bestellt. , _, .u dc" ̂ c»

DerGellagtewird e « ^
verständiget, damit er alw ' ^ » e " " ' ^
Zeit selbst erscheine oder^^ . , , O /
Sachwalter bestelle »"d " ^ ^
namhaft mache, übcrha'p ,,„d ^ F
mäßigen Weae el'lschr" , iche,'^F
seiner Vertheidigung M " " ^ 3^1 ^
einleiten könne, wim^e>'s /,r ^
.uit den. aufgestellten ^"^,d, '>)ch
Bestin.nmngen dcr G"^^aßle. M^'
Handell we.den und der O ^ z i ^
es übrigens frei steht. ^ . ^ ^ ^

auch den, benannten O " " ^ ' ' ' , ^
zu geben, sich die .,.,,.
entstehenden Folgen selbst ^ >
wird. ^ l tai , "

K. l. Bezirksgericht "
August 1880. ^
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^ ^ Nr. 059!).

.̂bekmmt g,m^^"ichte ^urtfeld

^ ^ „^" / " luchen des Martin
^ ^ c h I . ^ H ' " " Dr.Koceli) die
3" bl>b ' " , ' r dem Josef Medved
^ s l . M M ^ ! ^ ^ ' U ' gerichtlich auf

k^noill t...^^ ^ . ^ " Ooerradel-

^ i t t a ^ V ^ ^ ^ e r 1880.
^ ' ? nt " " bis 12 Uhr, hier-
'?"'"> ^ 7,'^'hal^ge angeordnet
3nlüi<' ' «' Pfandrealität bei diefer

" ! > ä H "'"" de.n Schätzn.,̂
Die ^ < ^ u '"erden wird.

>, tt-k. H '^ ln re i i igch

^ ' ' s t l880 " " ' ^ ' ^"kfeld, a»,

/>. Nr. 8535.

^..„Mlitive
, 3 !^welsteigol,,!.,z.

^ m d^^,'l>>ll,ch',, dcs Ichm,»

"' °«i A, °b""!,,',i, ""b zwar

» i ? . ^ z > , ,'b!»nd«,,li.a!c,,'beider
>»i„,""r de,,, S ^ ^"ldielu«!, m,i »,„

, V V " « ^ " " " ' ° " " ' bi">'

, . ^?? "^Weigerung.

^ 7 " ° " ^ c h d ! ' " ^ « bes Franz

>, " ^ , "' dc>Z dj " 'Mngc «ugeord>
"de ' ' ' " d w, , ^ > . realität bei

I,! dchl.."l>cr del,, ^ . " " l b i e t n n q nur

> >»»(!, ^"cht Giitt fcld, am

(3420-2 ) Nr. 3754.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k.'Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gegeben, dass die in der Exe
cutionssache des Georg Skofic von St.
Veit (als Vormnnd der minderjährigen

^uhanu Noth'schen Erbe») mit dem Be-
scheide vom 10. April I860. Z. 1709,
anf den 2. August 1880 angeordnet ge-
wesene drille executive Realfeilbietnug der
dem Matthäus Novak gehörigen, in Ker»
tina liegenden Realität auf den

4. O k t o b e r 1880
mit dem früheren Anhange übertragen
wird.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 3ten
August 1880.

(3474 - 2) Nr. 2657.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Seuoselfch
wird kundgemacht:

Ueber Ansuchen des t. k. Steuer-
amtes Senosetsch wird die mit dem Be-
scheide vom 18. Ju l i 1879, Z. 2655,
angeordnet gewesene und sodann sistiertc
dritte executive Feilbictnng der dem Jo-
hann Iurca vou Landol Consc.-Nr. 35
gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Luegg «ud Urb.-Nr. 137 vorkom-
menden, gerichtlich auf l!90 fl. bewer-
tetcu Realität r«i».«8um^nä0 bewilliget
und zu dereu Vornahme der Fcilbie«
tllugsteruliu auf' deu

16. O k t o b e r l. I . .
vormittags vou 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange des vorigen
Bescheides angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Seuosetsch am
7. Ju l i 1880.
(3475)—2) Nr. 265)8.

Reassumimlng
dritter M . Feilbietung.

Vom l . k. Vezirksgerichle Senoselsch
wird lnndgcmachl:

Ueber Ansuchcu des t. k. Steucr-
amles Senoselsch wird die mit dem Be-
scheide vom 18. Februar 1879, Z. 782,
angeordnet gewesene nud sodann sistierte
dritte exccnlive Feilbielung der den« An-
dreas Premrou von St. Michael Haus-
Nr. 48 gehörigen, im Grnndbuchc der
Herrschaft Adelsberg »ud Urb.-Nr. 982
vorkommenden, gerichtlich auf 1820 st.
1<! kr. bewerteten Realitäten lo^Lunmnäo
anf den

16. O k t o b e r l. I . .
vormittags von I I bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange des vorigen
Bescheides angeordnet.

K. k. Vezirksgeri^t Senosetsch, am
8. I n l i I860.

(3549—2) Nr. 3082.

Czmltive Feillnetung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ior ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Moschek von Laibach (dnrch Dr. Sajovie
von dort) gegen Johann Pagon von
Godowitsch wegen aus dem Zahlungs-
befehle vom ^ November 1679, Z.4775,
schuldigen 200 f l . ö. W. o. 8. e. in die
exec, öffentliche Versteigernng der dem
letztern gehörigen, im Grundbnche der
Herrschaft Loit'sch «nd Urb.-Nr. 258/645
vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerte vou 8770 f l .
ö. W., gewilligct und znr Vornahme die
Feilbicluugs Tagscchuug auf den

7. O k t o b e r ,
11 . N o v e m b e r und

9. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormitttags um 10 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, dass die feilzubietcudc Realität nur
bei der letzten Fcilbielung auch uuler dem
Schätzungswerte au den Meistbietenden
hiutangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextvact und' die Licitatiousbeding.
"isse können bei diesem Gerichte iu deu
gewöhnlichen Amtsstuuden eingesehen
werden.
^ K. l. Bezirksgericht Idr ia . am 6ten
August 1880.

(3566—2) Nr. 8577.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des He,rn Wi l -
helm Pfeifer in Gurlfeld die exee. Ver»
steigerung der dem Martin Marusiö von
L'iügl- nrch gehörigen, gerichtlich auf
N15 f l . geschätzten Realität Urb.-Nr. 58
l̂ <l Herrschaft Landsttaß bewilligt nud
hiezu eine Feilbietungs-Tagsatzung auf den

2. Ok tober I 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hicrgerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei dicfer Feil-
bictung auch unter dem Schätzungswerte
hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpwc. Vadium zu Handen
der Lil'itationscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätznngsprutotoll und der
Grundlmchsexlraet können in der dics-
gelichllichen Registratur eingesehen wer-
den.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am 6ten
August 1880.

(3278-2) Nr. 2517.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Landstrah

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ausuchcn des l. k. Steuer»

amtes Laudstraß die exec. Versteigerung
der dem Martin Unctiö, resp. dessen Erben,
in Gradac gehörigen, gerichtlich anf 805 f l .
geschätzten Realität Rctf.-Nr. 175, 175/1
ll<l Thuruamhart bewilliget und hirzn drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, nnd zwar die
erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite anf den

3. November
und die dritte auf den

1. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfanorealilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzuugswert, bei
der dritten aber auch unter demselbeu
hintangcgebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote eil« 10proc. Vadium zu Handen
der Licitatiunscummission zu crlegeu hat,
sowie das Schätzungsftrotololl und der
Grundbnchsextract töunen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am
22. Ma i 1880.

(3572^2) Nr. «473.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gnrkfeld wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ausnchen der Maria Pirc
und Eunsorlen (durch Herrn Dr. Koceli)
die exec. Versteigerung der dem Anton
nnd Johann Pirc von Raune gehörigen,
gerichtlich auf 350 f l . qeschätzte'u Realität
BcrgNr . 36 ^ Strasjoldogilt bewilliget
uud hlezu drei Feilbietuugs-Tagfatzungeu,
und zwar die erste auf 'den

2. O k t o b e r ,
dle zweite auf den

3. N o v e m b e r
nnd d,e dritte anf den

4. D e z e m b e r 18 80 .
ledesmal vormittags von w bis 12 Uhr,
hiergerichts mit den. Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feildietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird. ,

Die Licitationsbcdingnissl, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Mproe. Vadium zu Handen
der Licitationscommission z» erlegen hat,
sowie das Schätzungsprowkoll und der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am
13. August 1880.

(3575-2 ) Nr. 8971.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Von, t. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Wilhelm
Pfeifer von Gurkfeld die executive Ver-
steigerung der dem Johann Herzog von
Loke gehörigen, gerichtlich anf 2900 fl.
geschätzten Realität uud Nectf.-Nr. 434
ml Herrschaft Thurnamhart bewilligt
und hiezu eine Feilbietungs-Tagsatzung
auf den

2. O k t o b e r I 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier»
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch uutcr dem Schätzungs-
werte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wurnach
insbesondere jeder Lieitant vor gemachtem
Anbote ein wpruc, Vadium zu Handen der
Licitatiouscommission zn erlegen hat, sowie
das Schätznngsvrototoll und der Grund»
buchsextract können in der oiesgericht<
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gmtjelo, am
28. August ^860^

(3279 -2 ) Nr. 2541.

Executive
Nealitciteüverstcigerllng.

Vom k. l. Bezirksgerichte Lanostr'aß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Blas Levat von Dol Nr. 2 a/.
hörigen, gerichtlich auf 2010 ft. geschätzten
Realität Rctf.-Nr. 62, 62/1 u<l Thuruam-
hart bewilliget und hiezu drei Feilbietungs
Tagsatzungen, und zwar die erste auf deu

6. Ok tobe r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

I. Dezember I 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung mir
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licitlltionsliedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10vror. Vadium zu Handeu
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätznngsprototoll uno der
Grnndbnchsextract können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am 22sttn
Ma i 1880.

(3399—2) Nr. 2466.

Executive
Nealitäten-Verstelgerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte RadmaimK.
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton
Umet von Veldes (uom. der Iuscltirche
„Unserer lieben Frau") die executive Ver»
steigeruug der dem Johann Killer von
Feistriz gehörigen, gerichtlich auf 2155sl.
geschätzteu RealitätÜrb.'Nr.844 nä Herr»
jchafl Veldes bewilliget und hiezu drei Feil-
bictnngs-Tagsatznngen, und zwar die erste
auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

6. November
und die dritte auf den

9. Dezember I 8 6 0 ,
jedesmal vormitlags von 11 bis 12 Uhr.
hiergerichls mit den« Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der ersten
nnd zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der dritten
aber anch nntcr demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han»
den der Licitationseommission zn erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract töuuen in der
dicsgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Radmannsws.
am 10. Hum I M .
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Zanksagung.
Die unermüdliche, wahrhaft ausopseruuas«

volle Sorgfalt, mit welcher Herr Stadtphysilus
I 2 r . I3I<2'v».1:2>Q^. mein an der Diphteritis
im heftigsten Grade erlranltcs Töchterchen be«
handelte und es unter Gottes gnädigem Nei»
stanze glücklich vom drohenden Tode rettete,
verpflichten mich, dem tüchtigen, mehr als Pflicht«
eifrigen Arzte aus übervollem Herzen auch auf
diesem Wege den innigsten Danl auszusprechen.

Laibach, am 11. September 1860.

Maria Venutti,
Sch i f f scap i täns « G a t t i n .

Bekanntgabe
Von dem Vezirlsstraßcnausschusse der Um-

gebung laibach wird hiemit bekannt gemacht,
dass die ( W N )

DMe in Illlloch
wegen der nothwendigsten Reparatur vom
l 9 . hl» 2 6 . tzsptvmder l . ^ . für jeden Ver»
lehr ^2.12.52 2».'^>I'«2ei2«2i'i"d wird.

Andreas Knes, Obmann

Verlag der Ernst'schen Buchhandlung in
Quedlinburg, vorrnthig in der Buchhandlung

von (1948)
Jg . V. Kleinmanr Ĥ  Led. Samberg

in Laibach:
(Gründliche Anweisung 72 deutsche, französische

und englische

Kartenspiele,
als: Scart, l'Hombrc, Whist, Boston, Piquet,
Sechsundsechzig, Solo, Schafstupf, Imperial,
Casino. Naliouge, Commerce?c. nach den besten
Regeln spielen zu lernen. — Nebst 50 Karten-

tunslstückcn von Posert. — Preis 90 fr.
Per Kreuzban dvcrsendung 95 tr.

I . Giontini,
Laibach, Rathhausplatz Nr. 17,

(3836) 2 - 1 hält
Kager sämmtlicher an l»tn hiesigen Lehranstalten

vorgrschritblnln

Atlanten, Klassiker?c. ?c., gebunden und un«
gebunden. Einbände billigst.

Empfohlen wird das in meinem Verlage er-
schienene, nett ausgestattete Büchlein:

TasHenöuH
für die Schüler taibachs.

Eine

empfiehlt sich der geehrten Damenwelt zur Ueber«
nähme von Weißstickercien; auch ist dieselbe
bereit, gegen sehr mäßiges Honorar außer
Hause zu arbeiten und Unterrichtsstunden zu
ertheilen. — Adresse in Herrn Bambergs Nuch>
Handlung. (3590) 3 - 3

Ein

GenMz-Glazkllstm,
noch neu, ist sofort zu verkaufen:
Theatergaffe N r . 6 neu im Gewölbe.
^ ^ (3777) 3—2

BÖRSE-
Operationen

m i t " ) bei bloß beschränktem Verlust
(Prämie 10 bis 30 fl. für 500 ft,

^ n m l n n Effecten ü 111 II»U830 oder d»i«3«):
« « « , , , « , ^ 20 nun die Course steigen oder
UNd zNiar : s " ^ u (Stellage)- ej bei Depot-
— ? ' behalten, bis die, Effecten mit
Nuhrn realisierbar. Ipeculatisusläufe prompt
und discret. Consortial Geschäfte (bluß 20 bis
50 fl, Deckung für 1000 fl. Effecten). Provision

nur 50 lr.
HM?" Keine Bardeckung erforderlich. "MlU

Coulante Besorgung aller Provinzbeftcl-
lungen sowie aller ins Wechsler-Geschäft
einschlagenden Austräge.

Auskünfte und Informationen werden
fachgemäß, kostenfrei in der (3614) 3 0 - 4

ll»lm»l <k ^illnor. ertheilt.
. " » « n , Heidenfchnss Nr. 1, I . Stock.

Band-warm
hoilt (auch brieflich) (eis) ai-ir,

| Dr. Bloch, Wien, Pratorstrasso Nr. 42. |

Med. Dr. My.«^

Friedl. Keesbllcher
! ist von seiner Badereise zurückgelehrt und
! hat seine Praxis wieder aufgenommen.
^ L a i b ach, am 9. Sept. 1880.

Halbe ^ " ' °

Theaterloge
im Weiten Rang

ist für die geraden Tage zu vermieten. —
Ausluust in Herrn Vambergs Buchhandlung,

Vortheilhafte

Pachtung.
Ein vollkommen eingerichtetes spexerel-

Verkull luFenUll)« mit 1luu<1- und Hüllet»
MH^H/ln, 3ro88ein Xe11«r mit l)el8tUuäern,
dann ein Verliizul830>v<>lbo für ein ^on -
leetlon8^e»<?llUlt, beide Locale am Hauptplahc
in einem Eckhausc, in einer sehr lebhaften Stadt
der Unterstcicrmark, hart an der Tüdbahu ge-
legen, sind zu vermieten.

Das in Rede stehende Eckhaus befindet sich
in der unmittelbaren Nähe der Hauptpfarrlirche.

Die Stadt wirb sehr start frequentiert und
besitzt ein bedeutendes Absatzrevicr.

Zuschriften ersucht ma» an dicAdministration
dieser Zeitung zu richten. (3646) 3 - 3

Schon mit st. 2-5,0 °.V5.
kann man auf der Vörse bei der so gün»
stigcn Epoche in fl, 5000 ungarischer (vold^
oder österreichischer Papicrrento, sowohl bei
steigenden als bei fallenden Cursen große
Gewinne erzielen, — Verlust bleibt be«
schränkt, wrwinn unbegrenzt nur in

Franz LnlHämler5
Pank-und Ivtchsclgtschäst, M c n , I „ wo l l -

)tile Nr. 5. (38!l5. 1

Visitkarten
in hübscher Ausführung

«mpsehlen
Jg. o. Kltiülnayl H / t lwr Oamlicrg.

Einc i'lllcrfiihrte^ grdrcktl Emrck.
ist in der I lul l l l l tu^l l»^« 5lr. « billig zu vcrtauscu. ^

I n der vom hohen t. l. Unterrichtsministerium ,mt dem Ocsfentlichl" ^
autorisierten l ^ < "

Pnnat-Lelir- mill Erzieliungsanstm
für Mädchen

der Vietorine Rehn ut Laibach ^
beginnt das I, Semester des Schuljahres 1880 «1 i x ^ H.2. 2 s x > t s i " .

welchen Knaben und Mädchel, besuchen, wird der Unterricht nuch w«l)""
Ferien fortgcscl,U. ,.^,stt> ">̂ '

Das Nnhcrc enthalten die Statllten. welche nuf Vl'rwi'ss«'!' P"'"!
arseudet wrrdcu, ,̂  ,.)Ns,r Vi>l'

Mündliche Äusklinst ertheilt die Norstchmia «iiglich >,'ou 10 luv >" '
mittags, Lnibnch, Fürsteuhof, Herrengasse Nr . 14 neu.

^»^> l> l» ^ » ^ » ^> » >^>^> » » »^» » » « M ^ ^

! I n der vom hoheu s, k. Miuislenuui siir dullus u»d Untt'N"^ ""
Oeffentlichfeitsrechtr aulorisierlcn ^/

! Mnat-Ms- n. GrziesulNlpllnjlllll
fnr Mädchen

^ der I rma Hnth m Laibach
, beginnt das 1. Semester des Schuljahres 1880,81

, am 15. September. ,„<
, Das Nähere enthalten die Stalulcu. wclchr aus V^lmigr» P"^'sn>

gesendet werden, ig l l h l ^
! Mündlich,' Auskunft ertheilt die Vorstchuna täglich von 10 l>>o '^> 4 ^
, mittags, Kaibach, Epitalgassc Nr . w im I I , Stoct, <^""' ^ ^

^ !>-<! ̂ »-T», I»!'« !«^> !>^ I ,—i ,— »^^ ^T^ »^-^ « - ^ »^^ «^^ ^ ^ i l-r^ ! ^ U ! ^ ^ <^i« —̂»» >^^

Aohnende MebenVeschüftigU'w
in der H'rovinz. ,̂,<,

Herren, welche sich mit Colportage beflissen oder brfassen will">. ' ^ ^ , ! n ^
an llns direct wc'iiden, Es erschci»c» in unscrem Verlage zu,qkräsl>sŝ  ^^ î>i»ss ,̂
Romaue und Zeitschriften, Wir haücu ^rosz^ Lagrr aller cld>'nt!>ch^> ^ ,,„scw
werte, Oelfarbciidluclbildcr und Zeitschriftl'n. Äarocllahmc'ü wcrdl'»
eigenen Fabrik angefertigt und tonnen von uns billigst bezogen werdc» . ^ M

Die wohlssctroffenen Porträts Sr. k. Hoheit Ivru«l>rl>" /, ^,„1. l M
krln?ie88ln t>telll«le liefern wir in eleganten Baroct-Mlorahmett, " ^ h i l l i s ^
32 Ctm. breit, zusammen in r iuer Kiste verpackt, für den fabclhai ^^gt t>
Preis von 3 N. 80 k r . dvläe U l lüer bei v o r h e r i g e r E insendung " »

Geörittler Ruliin^tem,
Vuch- und Vil'derljandi'ung uud Uarockraljmen-Mbn^ ^ ?

>Vl«n. I., Gaucrmauuaasse Nr. l̂  uud 4 l'

Jg. u. Rlemmatjr H Fell. Kamlier^
Buchhandlung

Kilibttch, Congresö^laß Nr. 2,
hält (Ml!) l« '^

nollstiindigcs Klgcr siimmtlichn
in den hiesigen <'el)ranftalten, insbesondere der k. k. Oberrealschule, ^ ' "
Overyymnalulm und den A'ehrer- nnd ^chrerinnen-Dildnnqoauftnlteu, l»e

Privatinstituten, wie den Holks- nnd Bürgerschulen eingeführten

in neuesten Auflagen, geheftet und in dauerhaften SckMinbändm <>", Theile
D r a h t e i n b a n d ) , und empfiehlt dieselben zu di l l iqsten Piciscn.

Druck und Verlag v°n Jg. v. «leinmayr H Fed. Vamberg.


